
   
 

 

FÖRDERANTRAG zur Unterstützung bei einem Tier- oder Naturschutzprojekt  

mit Kindern und Jugendlichen 

 

1 Antragstellende Organisation/Schule/Kita 
 
 
 
______________________________________________________________________________________ 
(Name/Bezeichnung) 
 
 
 
______________________________________________________________________________________ 
(vertreten durch die entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen/Statuten der Antragstellerin/des 
Antragstellers zur 
Vertretung berechtigte(n) Person(en)) 
 
 
 
______________________________________________________________________________________ 
(Anschrift - PLZ, Ort, Straße, Nr.  
 
 
 

Telefonnummer      E-Mail-Adresse 
 
 
2 Projekt 
 
Es handelt sich um (bitte ankreuzen): 

o Ein Bauprojekt (z.B. das Errichten eines Insektenhotels oder eines Gebäudes) 

o Ein Landschaftsprojekt (z.B. das Anlegen einer Wildblumenwiese oder Anpflanzen 
von Bäumen) 

o Eine Unterrichtsreihe 

o Auf Hof Huppenhardt 

o Eine sonstige Unterrichtsreihe 

o Ein sonstiges Projekt 
 
 

Möglichst detaillierte Projektbeschreibung (ggf. ein weiteres Blatt verwenden):  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



   
 

Benötigte Unterstützung bei dem Projekt (bitte ankreuzen): 
 

o Hilfe bei der konkreten Projektplanung 

o Hilfe bei der Projektumsetzung 

o Organisieren von Material 

o Organisieren von Personal 

o Finanzierung 

o Übernahme von Materialkosten 

o Personelle Unterstützung 
 
 
 

Gewünschte unterstützende Geldsumme 
 
 
Erläuterung der Verwendung/Aufteilung des Geldes (Material, Personal, etc.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
______________________________________________________________________________________ 
Unterstützungs- bzw. Projektdauer 
 
 
Erläuterung der Notwendigkeit des Projekts hinsichtlich des Tier- und Naturschutzes: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



   
 

3 Beizufügende Anlagen 
 

- Satzung 
- Gemeinnützigkeitsnachweis (falls keine Schule/Kita) 
- Registereintragung 
- Genehmigungen bei Bau auf Gelände, Anpflanzen, etc. 
- Je nach Projekt Kartendarstellungen des Projektstandorts 

 
 
4 Erklärungen des Antragstellers 
 
Der/die Antragsteller*in erklärt, dass 
 

1.  mit der zu fördernden Maßnahme noch nicht begonnen wurde und auch vor 
Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides nicht begonnen wird. Ihm/Ihr ist bekannt, 
dass als Vorhabenbeginn grundsätzlich auch der Abschluss eines der Ausführung 
zuzurechnenden Liefer- oder Leistungsvertrages zu werten ist. 

2.  die zu fördernde Maßnahme nicht der Erfüllung einer gesetzlichen Pflicht oder 
sonstigen Auflage seitens des Antragstellers oder Dritter dient. 

3.  die Angaben in diesem Antrag (einschl. Anlagen) vollständig und richtig sind und dass 
insbesondere alle mit dem Zuwendungszweck zusammenhängenden Einnahmen 
angegeben wurden. 

4.  die Gesamtfinanzierung der Maßnahme - unter Berücksichtigung der beantragten 
Zuwendung - gesichert ist. 

5.  ein ähnlich oder gleichlautender Antrag bei keiner anderen Institution gestellt wurde. 

6. er/sie auch nach Antragstellung und nach Gewährung der Zuwendung mitteilt, wenn 

- sich der Verwendungszweck oder sonstige für die Bewilligung maßgeblich 
Umstände ändern oder wegfallen, 

- sich Anhaltspunkte ergeben, dass der Zuwendungszweck nicht oder nicht mit der 
bewilligten Zuwendung zu erreichen ist, vornehmlich, wenn sich die 
Investitionskosten 

erhöhen oder die Finanzierungsbedingungen ändern, 

- zu inventarisierende Gegenstände innerhalb der zeitlichen Bindung nicht mehr dem 
Zuwendungszweck verwendet oder benötigt werden. 

7.  ihm/ihr bekannt ist, dass er/sie unverzüglich sämtliche eintretende Änderungen zu 
den vorstehend bezeichneten Tatsachen bzw. das Eintreten dieser Tatsachen 
mitzuteilen hat und ihm/ihr bekannt ist, dass daher auch das Unterlassen von 
Mitteilungen über Änderungen zu diesen Tatsachen subventionserheblich ist. 

 
5 Informationen zur Datenverarbeitung nach DSGVO 
 
Für alle personenbezogenen Daten, die im Zusammenhang mit dem Antrag auf 
Projektförderung, der Bearbeitung eines Förderantrags, dem Entscheid darüber sowie der 
Abwicklung erhoben und verarbeitet werden, ist der:  
 
Europäische Tier – und Naturschutz e.V.,  
Todtenmann 8,  
53804 Much 



   
 

 
die verantwortliche Stelle im Sinne des Art. 4 der DSGVO. Die in diesem Zusammenhang 
seitens der Stiftung verarbeiteten personenbezogenen Daten umfassen die Personalien 
(Name, Anschrift, evtl. Geburtsdatum), Kontaktdaten (Telefon, E-Mail und Vergleichbares) 
sowie die Kontoverbindung der Antragsteller. 
Der ETN e.V. verarbeitet diese Daten, soweit dies für die Bearbeitung eines Förderantrags, 
die Entscheidung darüber sowie die Abwicklung der Förderung notwendig ist. 
Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist Art. 6 Absatz 1 Satz 1 der DSGVO. Nach Ablauf 
gesetzlicher Fristen werden diese Daten gelöscht bzw. anonymisiert, soweit sie zur 
Kontrolle der Zweckbindung o.ä. weiter vorgehalten werden müssen. 
 
Widerruf 
 
Die Einwilligung in die beschriebene Verarbeitung personenbezogenen Daten kann 
jederzeit auch teilweise mit Wirkung für die Zukunft widerrufen sowie die Löschung der 
Daten beantragt werden. 
Der Widerruf erfolgt schriftlich (ETN e.V., Todtenmann 8, 53804 Much) oder per E-Mail unter 
info@etn-ev.de. Dabei ist zu beachten, dass eine Bearbeitung des Antrags dadurch 
gegebenenfalls nicht mehr möglich ist. 
 
 
 
 
 
 
 
Ort, Datum      Unterschrift(en) der nach den gesetzlichen 

Bestimmungen/Statuten der Antragstellerin/ 
des Antragstellers zur 
Vertretung berechtigten Person(en) 

 
 
 
 
 
 
 
Siegel, Stempel     Unterschreiber*in in Druckbuchstaben 


